
Andres geben

Hunde rennen oft im Kreis,

fangen dabei ihren Schwanz,

kriegen ihn um jeden Preis –

was für ein vergnügter Tanz…

Er erinnert mich daran,

wie das Leben manchmal läuft,

wenn man gar nichts tun kann –

von Tristessen überhäuft.

Circuli vitiosi schleppen

sich so oft durch Tag und Nacht,

und sie stempeln uns zu Deppen,

dienstbereit für jede Macht!

Dabei sind wir keine Hunde,

wollen auch nicht ewig leben,

doch mit Fantasie im Bunde,

könnt’s auch noch was andres geben.
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